
Unser Badminton-Verein war am 04.07.2009 im Kletterwald Nord! 

 
Wir sind am 04.07.2009 zum Kletterwald Nord in Friesoyte nähe Cloppenburg 
gefahren. Dort haben wir uns vormittags getroffen und bei einem gemeinsamen 
Frühstück gemütlich unterhalten. Dann sind wir los zum Kletterwald gegangen.  
Da gab es aber eine große Enttäuschung: es gab kein Einverständnis weil wir 
hörgeschädigte Mensch sind. Da waren wir wütend.  
Edgar Zehner, Christian Krause und Petra Sperling erklärte der Mann, er hat schon 
einmal mit einem gehörlosen Menschen einen schlimmen Fall erlebt. Darum wollte 
der Mann die Verantwortung nicht übernehmen. Deswegen haben Edgar und 
Christian viel versucht aufzuklären,  dass hörgeschädigten Mensch ist verschieden 
Charakter. Das hat der Mann dann später ja zugegeben und uns auf eigene 
Verantwortung genommen.  
Hurra, so haben wir noch geschafft, sonst wäre die Fahrt völlig umsonst. Gut 
gemacht!!!  
Dann haben wir sehr viel Spaß gehabt und sind viel in die Höhe geklettert. Das war 
so viel begeisternd, aber auch sehr anstrengend und machte zum Teil auch ängstlich. 
Aber trotzdem war es sehr schön und auch das Wetter war sehr angenehm.  
Und sonst:  naja,  wilde Frau von Bettina Stürenburg, hat sich den linken Arm 
zerkratzt, Aua! War aber harmlos. Hihi.  
So haben wir schon 2 Stunden geklettert und dann in der Pause geplaudert. Fertig! 
Am Nachmittag gab es Kaffee und Kuchen von Petra nachträglich zu ihrem 
Geburtstag. 
Danach sind wir zum Restaurant ca.15 Km gefahren.  
Da war die Überraschung groß, dass dort sehr schön völlig ganz toll ein großer, 
runder Tisch für uns gedeckt war und wie für eine Hochzeit geschmückt. 
Unglaublich! Dass passte sehr gut mit dem runden Tisch für uns Gehörlose:  mit 
Augenkontakt haben wir uns toll und angenehm unterhalten.  
Zum Essen hatten wir Büffet bestellt. Das Essen war ja so lecker und schmeckte so 
toll. Und preiswert war es auch - dass ist ja tollste Dorf Ostfrieslands! Von dort 
hatten wir auch Blick auf einen See und die Landschaft. War super!  
Dort sind wir bis ca. 23 Uhr geblieben und dann wieder nach Hause gefahren und 
alle sind gut angekommen.  
Am nächsten Tag hatten wir am ganzen Körper starken Muskelkater bekommen. 
OHOH, aber egal: dieser Ausflug bleibt uns wunderbar und sehr schön in Erinnerung! 
 

 
 

Bericht: Bettina Stürenburg 


